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Du bist zwischen 10 und 15 Jahre alt?

Du bist auf der Suche nach  
Action? Dann bist du bei der  

Feuerwehrjugend genau richtig. 

Spannung, Action, Kameradschaft,  
ein tolles Team und jede Menge Spaß. 

Freiwillige Feuerwehr Ollern
Hakenstraße 12, 3004 Ollern 

office@feuerwehr-ollern.at
www.feuerwehr-ollern.atSchau doch einfach an einem Montag ab 18 Uhr bei uns vorbei.
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Sehr geehrte Ortsbewohnerinnen!
Sehr geehrte Ortsbewohner!
Liebe Freunde und Gönner unserer Wehr!

Durch unser motiviertes Öffentlich-
keitsarbeitsteam können wir Ih-

nen hiermit die 20. Auflage unserer 
„Feuerwehr Info“ präsentieren. Haben 
wir die Gestaltung anfänglich mit einer 
Firma abgehandelt, ist es uns die letz-
ten drei Ausgaben gelungen die Um-
setzung in Eigenregie durchzuführen. 
An dieser Stelle ein großes Danke-
schön an alle Kameradinnen und Ka-
meraden und auch an alle Inserenten, 
die die Produktion dieser Zeitung er-
möglicht haben.

2018 können wir auf ein sehr ein-
satzreiches Jahr zurückblicken. Zahl-
reiche Sturm- und Starkregenereignis-
se hielten die Einsatzkräfte der 
Freiwilligen Feuerwehr Ollern auf Trab. 
Am 2. Mai fielen mehr als 80mm Re-
gen in kurzer Zeit, wodurch die Kanali-
sation und auch der Boden nach kur-
zer Zeit überlastet waren. Die Folge 
waren überflutete Gebäude und Stra-

ßen. Wir mussten mehr als 30 mal 
Hilfe leisten. Noch in den darauffolgen-
den Tagen mussten zahlreiche Schä-
den beseitigt werden. Aber auch im 
Juli mussten wir durch enorme Regen-
fälle mehrmals Hilfe leisten.

Des Weiteren waren umfangreiche 
Sturmeinsätze zu verzeichnen. An die-
ser Stelle bitte ich Sie, auch die Eigen-
vorsorge ernst zu nehmen, da wir bei 
solchen Extremereignissen nicht an je-
dem Ort gleichzeitig sein können und 
uns auf die Hotspots konzentrieren 
müssen. Wir beraten Sie gerne be-
züglich Präventionsmaßnahmen.

Bitte beachten sie besonders unse-
re neu gestaltete Homepage, welche 
von einem motivierten Team unter 
Aufwendung zahlreicher Arbeitsstun-
den erstellt wurde. Wir sind sehr be-
müht, Sie immer mit aktuellen Berich-
ten und Informationen zu versorgen.

Als Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Ollern danke ich Ihnen für 
die großzügige Unterstützung im ver-
gangenen Jahr bei unseren Veranstal-
tungen. Dank aber auch an unsere 
Sponsoren und Gönner, die uns immer 
tatkräftig unterstützen. Am 5. Jänner 
2019 wird erstmals der „Feuerball“ 
im Gasthaus zur Kirchenwirtin stattfin-
den. Wir arbeiten bereits seit mehre-
ren Monaten daran, Ihnen einen schö-
nen und spannenden Abend bereiten 
zu können. Ich freue mich schon auf 
Ihr Kommen.

Abschließend danke ich für das gro-
ße Interesse an unserer „Feuerwehr 
Info“ und wünsche Ihnen und meinen 
Mitgliedern ein besinnliches Weih-
nachtsfest, Gesundheit und viel Erfolg 
für das bevorstehende Jahr 2019.

HBI Stefan Obermaißer 
 Kommandant

Vorwort

Der Kommandant
informiert
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Kaffee-Konditorei Kadlec 
Karl-Berger Platz 3

3443 Sieghartskirchen

Tel.: 02274/6910    
Mail: konditorei@kadlec.co.at    

www.kadlec.co.at

Wir backenIhre Ideen!
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Unsere Feuerwehrjugend war auch 
in diesem Jahr sehr aktiv und 

kann auf einige interessante und lehr-
reiche Aktivitäten zurückblicken.

Gleich zu Beginn des Jahres stand 
die Erprobung am Programm. Allge-
meines Feuerwehrwissen und Detail-
wissen aus der Brand- und Löschlehre 
waren  genauso gefragt wie organisa-
torische Kenntnisse der eigenen Feu-
erwehr. Gerätschaften mussten bei 
geschlossenen Fahrzeugtüren und Ge-
räteräumen gefunden und erklärt wer-
den. Am Ende gab es durch die Bank 
erfreute Gesichter. Wir gratulieren 
Martina, Ilhan und Florian herzlich zu 
ihren bestandenen Erprobungen.

Einen weiteren Schwerpunkt dieses 
Jahres bildete das Thema „Löschgrup-
pe“. Aus einem Wasserauffangbecken 
galt es, Wasser für eine Brandbe-
kämpfung mit Hilfe der Tragkraftsprit-

Feuerwehrjugend

ze zu pumpen. Die Aufgabenstellung 
konnte perfekt gelöst und bereits vor-
handenes Wissen in die Praxis umge-
setzt werden.

Wie jedes Jahr im April stand auch 
heuer wieder der Wissenstest am 
Programm, bei welchem das Allge-
meinwissen im Feuerwehrdienst im 
Mittelpunkt steht. Im Stationsbetrieb 
werden sowohl Geräte, Werkzeuge 
und Dienstgrade als auch Theoriewis-

sen abgefragt. Unser Feuerwehrju-
gendmitglied Florian Samer absolvier-
te erfolgreich die Stufe Bronze. Wir 
gratulieren herzlich!

Ende September machten sich 120 
Feuerwehrjugendmitglieder, darunter 
3 Mitglieder der Feuerwehr Ollern, ge-
meinsam mit ihren Betreuern im Zuge 
des Bezirksausfluges auf den Weg 
zum Flughafen Wien. Dort angekom-
men besuchte man die Ausblickster-
rasse und unternahm eine Busrund-
fahrt durch das Areal. Hierbei konnte 
das Flughafengeschehen hautnah mit-
erlebt werden. Der Ausflug endete mit 
einem gemeinsamen Mittagessen in 
Wilfersdorf.   

Nach einer harten Vorbereitung 
galt es im späten Herbst das Fertig-
keitsabzeichen Melder erfolgreich zu 
absolvieren. Bei dieser Ausbildung 
geht es vor allem um den richtigen 
Umgang mit dem Digitalfunkgerät so-
wie Grundwissen im Nachrichten- 
dienst. 

LM Lukas Krippl

BAUSTOFFE�-�LANDESPRODUKTE�

Inh.�Christine�Nast

A-3443�Sieghartskirchen,�Pressbaumer�Straße�7
Telefon�(02274)�22�89�I�e-mail:�office@baustoffe-gutscher.at  

Wenn die örtlichen Einsatzkräfte 
überlastet sind und die Einsätze 

mehrere Tage andauern kommt der 
Katastrophenhilfsdienst (KHD) der 

Feuerwehr zum Einsatz.

Der KHD ist eingerichtet zur über-
örtlichen Hilfeleistung in Katastro-

phenfällen und bei größeren Einsätzen 
zur Unterstützung bzw. Ablösung der 
eingesetzten Feuerwehren, unter an-
derem bei:

KHD

Katastrophenhilfsdienst 
der Feuerwehr

Aus dem Feuerwehrjugend-Jahr

•	 Großbränden

•	 Elementarereignissen (Hoch	
	 wasser, Sturm usw.)

•	 Rettungseinsätzen

•	 Notversorgung der Bevölkerung

•	 Freimachen von Verkehrswe-	
	 gen	

•	 Mitwirkung zur Wiederherstell-	
	 ung von Nachrichtenverbindun-	
	 gen und Energieversorgung

•   	 Stellung von Einsatzreserven 	
	 während größerer Einsätze 	
	 und Großveranstaltungen,  
	 um hinzukommende Einsätze  
	 abzudecken u.v.m.

Unsere Feuerwehr ist mit dem Ver-
sorgungsfahrzeug (VFA) im 4. Zug 

der KHD-Bereitschaft des Bezirkes 
Tulln eingeteilt. 

Unser Feuerwehrkommandant HBI 
Stefan Obermaißer ist seit 2006 
Zugskommandant-Stellvertreter und 
seit 2008 Zugskommandant des 4. 

KHD-Zuges, der hauptsächlich für 
technische Einsätze ausgelegt ist und 
bereits bei mehreren Katastrophen in 
den Einsatz getreten ist.

Einsatzmannschaft des Versorgungsfahrzeuges 



Zugskommandant des 4. Zuges der KHD-Bereitschaft des Bezirkes Tulln HBI Stefan Obermaißer
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KHDKHD

Unser Versorgungsfahrzeug (VFA) 
bietet vielseitige Möglichkeiten, 

um individuell und einsatzbezogen be-
laden werden zu können. So war es 
zum Beispiel 2009 bei der Schneeka-
tastrophe in Lunz am See, wo nicht 
unbedingt schweres technisches Ge-
rät erforderlich ist. Bei diesem Ein-
satz, wo auch die KameradInnen unse-
rer Wehr dabei waren, reichten 

Schneeschaufeln und Absturzsiche-
rungen aus. Hierbei ist dieses Fahr-
zeug nicht nur im KHD Dienst, son-
dern auch im örtlichen Einsatzbereich 
eine große Unterstützung und wichti-
ges Versorgungs -  und E insatz - 
element.

Die KameradInnen der Feuerwehr 
Ollern waren des Weiteren auch beim 

Hochwasser 1997, 2002, 2006, 
2009 und  2013 im Zuge  des 
KHD-Dienstes im Einsatz. 

		
Die Rechtsgrundlagen für die Auf-

stellung von Katastrophenhilfsdienste-
inheiten durch den NÖ Landesfeuer-
w e h r v e r b a n d  b i l d e n  d a s  N Ö 
Katastrophenhilfegesetz und das NÖ 
Feuerwehrgesetz 2015.

KHD-Einsätze der letzten Jahre
Hier ein Auszug der größten Einsätze des letzten Jahrzehnts:

•	 Großflächige Stromversorgung der Zivilbevölke-	
	 rung in Teilen Niederösterreichs durch massiven 

	 Eisregen/-bruch im Jahr 2014

•	 Jahrhundertflut in weiten Teilen Niederöster-	
	 reichs in den Jahren 2002 und 2013

•	 Flutkatastrophe in Bosnien und Herzegowina 	
	 2014

•	 Blackout in Slowenien 2014

•	 Großflächige Waldbrände in den Sommermona-	
	 ten

In jedem Feuerwehrbezirk ist eine 
KHD-Bereitschaft aufzustellen. 

Die KHD-Bereitschaft ist eine für 
Katastrophen- oder größere Einsätze 
aufgestellte Einheit eines Feuerwehr-
bezirkes und setzt sich aus Fahrzeu-
gen, Geräten und Mannschaften die-
ses Feuerwehrbezirkes zusammen. 

Diese ist dem Bezirksfeuerwehr-
kommandanten unterstellt. Er bedient 
sich dazu des KHD-Bereitschaftskom-
mandos. Das KHD-Bereitschaftskom-
mando führt die KHD-Einheiten des 
Feuerwehrbezirkes außerhalb des Be-
zirkes im Einsatz und besorgt die lau-

fenden organisatorischen und admi-
nistrativen Angelegenheiten der 

KHD-Bereitschaft. wozu auch die Or-
ganisation von Übungen gehört.

In Niederösterreich gibt es zwanzig 
KHD-Bereitschaften, die sich jeweils 

in sechs taktische Züge gliedern. Jede 
Bereitschaft stellt rund 280 Feuer-
wehrmitglieder. Somit stellt der Katas-
trophenhilfsdienst 5600 Mitglieder, 

die nach nur sehr kurzer  Vorlaufzeit in 
den Einsatz gehen können.

In allen Bezirken sind Spezialgeräte 
bei unterschiedlichen Feuerwehren 
stationiert. Das sind Wechselladefahr-

zeuge, Sonderpumpenanlage, Groß-
stromerzeuger  usw. 

Umfangreiche Übungen und Ausbil-
dungen innerhalb eines KHD-Zuges, 
die jedes Jahr ein Fixpunkt im Jahres-
ablauf sind, bringen ein enormes Wis-
sen, das auch innerhalb der Feuer-
wehr und des ör tl ichen Einsatz- 
bereiches genutzt werden kann. Die-
ses Wissen ist von enormer Wichtig-
keit für den hohen Ausbildungsstand 
unserer Feuerwehr.

Jedes Jahr findet im Herbst eine 
Übung für die gesamte Bereitschaft 
im Bezirk Tulln statt. Hier werden die 
eingeteilten Feuerwehren auf die viel-
fältigen Aufgaben im Katastrophenfall 
vorbereitet.

Hochwasser 2002 Grafenwörth

4. Zug der Katastrophenhilfsdienst-Bereitschaft des Bezirkes Tulln 



8 9

Über ein Jahr haben wir an der Er-
neuerung unserer be l iebten 

Homepage „www.feuerwehr-ollern.at“ 
gearbeitet – e in umfangreiches 
Projekt!

Auch wenn die erste Homepage der 
FF Ollern, seit sie 2005 online ging, 
modern, informativ und leicht zu bedie-
nen war, konnte sie die Ansprüche der 
gegenwärtigen Zeit nicht mehr zur 
Gänze erfüllen.

Eine moderne Homepage muss 
heute auf einer Vielzahl sehr unter-
schiedlicher Geräte, besonders auch 
Tablets und Smartphones, funktional 
und optisch ansprechend dargestellt 

www.feuerwehr-ollern.at

Homepage neu

werden. Alle Komponenten, von der 
Fotografie über das grafische Design 
bis hin zum Verfassen der Texte, wur-
den vom Team der Öffentlichkeitsar-
beit entschieden und erfolgreich um-
gesetzt. Sicherheitstechnische 
Funktionen im Hintergrund schützen 
sowohl die Besucher als auch den 
Betreiber der Homepage vor Cy-
ber-Angriffen. Die dementsprechen-
de technische Gestaltung übernahm 
unser Kamerad Manuel Reinsperger, 
der sich nicht nur unzählige Stunden 
mit dem Programmieren des Grund-
gerüsts und der Erstellung nachhalti-
ger Server-Strukturen beschäftigte, 
sondern auch das Überspielen der be-
stehenden Artikel übernahm. Unsere 

neue Website dient somit nicht nur 
als aktuelle Informationsquelle, son-
dern bietet als Archiv auch einen chro-
nologischen Überblick über die Einsät-
ze und Ereignisse vergangener Jahre.

Das Projekt „Homepage neu“ wur-
de von der FF Ollern somit komplett in 
Eigenregie durchgeführt. Nur durch 
das tolle Engagement aller beteiligten 
Feuerwehrmitglieder konnten die Kos-
ten für dieses Projekt bei null gehalten 
werden. Ob technische oder grafische 
Gestaltung, jede/r brachte wertvolle 
Fähigkeiten ein und ermöglichte uns, 
Ausgaben für Webdesign und andere 
Dienstleistungen einzusparen. 

    
Wir freuen uns, Sie bald auf unse-

rer neu gestalteten Homepage begrü-
ßen zu dürfen! Sie finden sie wie bis-
her unter www.feuerwehr-ollern.at.

BM Lukas Posch

Öffentlichkeitsarbeit
Sachgebiet

Was macht das Team der Öffent-
lichkeitsarbeit in der FF Ollern?

Wenn wieder einmal die Sirene 
heult, alle Einsatzkräfte ins Feuer-
wehrhaus einrücken, um in unserem 
Einsatzgebiet jemandem zur Hilfe zu 
kommen, warten die Bürger von Ol-
lern schon auf die Berichterstattung 
auf unserer Homepage. Was ist pas-
siert? Hat es vielleicht gebrannt? So-
bald der Einsatz zu Ende ist und wieder 
alle ins Feuerwehrhaus zurückkom-
men, beginnt für uns im ÖA-Team die 
Arbeit. Sobald die Bilder auf dem Ser-
ver sind wird ein Bericht verfasst und 
online gestellt. Aber nicht nur auf un-
serer Homepage, sondern auch an die 
weitere Presse wird eine Mitteilung 
gesandt. Oft wird in den nächsten Ta-
gen in den Zeitungen und Nachrichten 
des Landes berichtet. Aber nicht nur 
nach Einsätzen sondern, auch bei un-
seren vielseitigen Veranstaltungen 
wird festgehalten was passiert und 
wer dabei war. Oder erinnert euch nur 
an das Video des neuen RLF für den 
Wiederwaldtunnel! 

Aber wie funktioniert dieses 
Team und wer steckt dahinter? 

Wie in allen Bereichen im Feuer-
wehrwesen kann nicht einer alleine 
diese vielen Aufgaben stemmen. Da-
her besteht dieses Team nicht nur aus 
ein paar einzelnen Mitgliedern, son-
dern lebt von der Begeisterung Vieler, 

bei dieser umfangreichen Arbeit mit-
zuwirken. Angefangen von den IT-Pro-
fis bis zum Fotografen, vom Autor bis 
zum Grafikdesigner, vom Regisseur bis 
zum Redaktionschef, alle sind Mitglie-
der unserer Feuerwehr und tragen 
mit ihrem Beruf oder Hobby dazu bei, 
immer am Stand der Technik und in 
bester Qualität die Bewohner zu 
informieren. 

Und wofür eigentlich dieser gan-
ze Aufwand?

Ganz einfach gesagt, um den Be-
wohnern unserer Ortschaft  zu zeigen 
was die Feuerwehr Ollern alles leistet 
und um sie vielleicht zu motivieren 
selbst Mitglied zu werden. Natürlich 
sind die Plattformen wie unsere neue 
Homepage, die Zeitung und auch Fa-
cebook sehr gute Werbemittel, um 
zum Beispiel  auf unser Pfingstfest 
oder den neuen Feuerball aufmerksam 
zu machen. Auch die Dokumentation 
und Archivierung der einzelnen Veran-
staltungen, Einsätze und Übungen ist 
ein wichtiger Teil, um die Arbeit der FF 
Ollern für die nachfolgenden Generati-
onen aufzubewahren. 

Das Thema soziale Medien wird 
immer heikler, wie geht ihr damit 
um?

Wir haben dafür eine sehr einfache 
Lösung gefunden. Alle unsere Artikel 
auf Facebook und co. werden zuvor 

auf unserer Homepage als Artikel er-
stellt und dann auf Facebook nur ver-
linkt. Sollte sich also ein Fehler ein-
schleichen kann er einfach auf unserer 
Homepage ausgebessert werden und 
ist auch auf Facebook geändert. Na-
türlich achten wir besonders darauf 
niemanden in einer unangenehmen 
Lage zu fotografieren um das Recht 
auf das eigene Bild zu schützen.

 Hört sich alles nach sehr viel 
Zeitaufwand an. Wie schafft man 
das alles neben seiner  Arbeit 
und Familie?

Ja das stimmt, aber auch die ande-
ren Feuerwehrmitglieder müssen 
nach einem Einsatz wieder die Einsatz-
bereitschaft herstellen, während wir 
schon die Berichte verfassen. Da un-
ser Team für jede Aufgabe seine Spe-
zialisten hat, teilt sich auch die Arbeit 
auf mehrere Mitglieder auf und nimmt 
nicht jedem zu viel kostbare Freizeit 
weg. Großprojekte wie die neue Home-
page oder auch die jährliche Zeitung 
verlangen natürlich manchmal mehr 
Zeit, aber man ist dann auch immer 
wieder stolz auf seinen Beitrag im 
Team der Öffentlichkeitsarbeit.

  

HFM Bernhard Posch
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Auszug Einsätze 2018
6.1.2018:

Der Fahrer konnte einen 
schlammigen Feldweg mit 

seinem Auto nicht mehr selbst 
verlassen. Mittels Seilwinde 

zogen wir das Auto auf festen 
Untergrund. 

EinsätzeEinsätze

10.3.2018:Diesmal wurden wir zu einer LKW-Bergung gerufen. Das Fahr-zeug war auf einer schmalen, schlammigen Einfahrtsstraße zu einer Baustelle steckengeblieben. Mit Hilfe der Seilwinde konnte der LKW wieder auf festen Untergrund 
gestellt werden.

17.3. 2018:
Bei winterlichen Verhältnissen kam ein 

Fahrzeuglenker mit seinem Auto von der 

Fahrbahn ab und landete in einem Acker. 

Wir konnten das beschädigte Auto wieder 

auf die Straße ziehen und mit der Ab-

schleppachse auf einem sicheren Platz 

abstellen. Verletzt wurde bei dem Unfall 

niemand.

15.2.2018:
Gemeinsam mit der FF Ried wurden wir 

zu einer Fahrzeugbergung im Kreu-

zungsbereich B213/B1 gerufen. Unter 

Zuhilfenahme der Seilwinde konnte 

das Fahrzeug wieder auf alle 4 Räder 

gestellt werden.

6.4.2018:
Um 19.30 wurden wir zu einem 
Wohnhausbrand in Dietersdorf 

alarmiert. Unser Rüstlöschfahrzeug 
wurde daraufhin als Pendelfahrzeug 
zwischen Hydrant und Einsatzstelle 
zur Wasserversorgung eingesetzt. 
Unsere Einsatzmannschaft half bei 

der Ausleuchtung der Einsatzstelle, 
außerdem stellten wir 10 Atem-

schutzgeräteträger. Insgesamt stan-
den 150 Einsatzkräfte von 9 freiwilli-

gen Feuerwehren im Einsatz.

2.5.2018:
Am Abend kam es im Bereich Ollern- 

Riederberg-Weinzierl infolge eines 

Unwetters mit großen Regenmengen 

zu überfluteten Kellern und Vermu-

rungen. Mehr als 20 Einsätze wurden 

bis 3 Uhr Früh abgearbeitet. Unter-

stützung erhielten wir von den Feu-

erwehren aus Sieghartskirchen, Ried 

und Michelndorf. Auch am nächsten 

Vormittag gingen die Aufräumarbeiten 

weiter.
Sehr geehrte Damen und Herren!
Ich darf mich auf diesem Weg bei Ihnen für die Hilfe bei 
der Überflutung meines Kellers in der Nacht vom 2. auf 
den 3.5. sehr herzlich bedanken. Die Herren haben rasch 
und professionell ein weiteres Eindringen von Wasser aus 
dem Regen-Kanal in meinen Keller verhindert. [...]
Auch meinen Nachbarn, die erst vor kurzem zugezogen sind, 
haben die Herren vorbildlich geholfen. Nochmal herzlichen 
Dank und bis zum Pfingstfest im Feuerwehrhaus.
Mit freundlichen Grüßen

G. Scholz

3.6.2018: An diesem Samstag unterstütz-ten wir die Feuerwehr Ried bei einem technischen Einsatz. In den Verkehrsunfall waren drei PKWs und ein Anhänger involviert.

5.6.2018:

Zur Mittagszeit lautete die 

Alarmierung „Person in Not-

lage“. Ein Mann stürzte bei 

Dacharbeiten und kam auf dem 

Gerüst zu liegen. Wir unterstütz-

ten das Rote Kreuz. Mit einer 

Korbschleiftrage und einem Kran 

konnte eine schonende Personen-

rettung durchgeführt werden.
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Einsätze Einsätze

12.6.2018:

Gemeinsam mit der FF Ried wur-

den wir zu einem Verkehrsunfall 

mit einer verletzten Person geru-

fen. Nach der Unterstützung des 

Rettungsdienstes führten wir die 

Fahrzeugbergungen durch.

17.8.2018:
An einem Sommertag wurden wir zu 
einem Einsatz mit einer eingeklemmten Person in Rappoltenkirchen alarmiert. Das Auto lag in einem tiefen Graben 
neben der Straße und war nur durch Zufall entdeckt worden. Mit Hilfe des hydraulischen Rettungssatzes wurde eine Rettungsöffnung geschaffen.
Daraufhin wurde der Lenker gemein-
sam mit dem Roten Kreuz rasch aus dem Auto gebracht und in einer Korb-schleiftrage sicher nach oben gezogen. 

17.7.2018:
Ein PKW rutschte zwischen  Fuchs- und 
Ziehrerkurve in den Straßengraben. 
Mittels Seilwinde konnten wir das Auto 
aus dem Graben ziehen. Verletzt wurde 
bei dem Unfall niemand.

25.8.2018:Ein Auffahrunfall am Riederberg erforderte un-seren Einsatz. Ein schwer beschädigter PKW wurde mit der Abschleppachse an einem sicheren Ort abgestellt, auslaufende Betriebsmittel gebunden.

31.8.2018:
In der Klosterkurve kam es zu einem 

Verkehrsunfall mit 3 beteiligten Autos. 

Wir führten die Fahrzeugbergungen 

durch. Ein Lenker wurde bei dem Auf-

prall verletzt und ins Donauklinikum 

Tulln gebracht.

12.9.2018:
Am Abend wurden wir zu einem 

schweren Motorradunfall zur Unter-

stützung des Rettungsdienstes ge-

rufen. Der Motorradfahrer war im 

Bereich einer Baustelle auf der B1 

Richtung Gablitz zu Sturz gekom-

men. Gemeinsam mit der FF Gablitz 

leuchteten wir die Unfallstelle bzw. 

den Hubschrauberlandeplatz aus. 

Leider konnten die Notärzte nur 

mehr den Tod des Verunfallten 

feststellen.

5.9.2018:Ein Fahrzeug hatte sich über-schlagen. Bei unserem Eintref-fen waren Polizei und Rettung bereits vor Ort und die verletz-ten Insassen wurden versorgt und ins Krankenhaus gebracht. Mit der Seilwinde führten wir die Fahrzeugbergung durch und reinigten Acker und Straße von 
Wrackteilen.

15.8.2018:

Gegen 22.00 Uhr wurden wir zu einer 

Fahrzeugbergung in der Klosterkurve 

gerufen. Wir stellten das Fahrzeug 

mit Hilfe der Abschleppachse auf 

einem sicheren Stellplatz ab. Der 

zuerst verschwundene Fahrzeuglenker 

konnte von der Polizei im Bereich der 

Riederberghöhe aufgegriffen werden.
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Ausbildungsprüfung Atemschutz
Einsätze

1.10.2018:

Die Alarmierung lautete Ver-

kehrsunfall mit eingeklemmter 

Person in Wagendorf. Gemein-

sam mit der FF Dietersdorf 

und der FF Sieghartskirchen 

sicherten wir das Fahrzeug 

gegen weiteres Abrutschen 

und schafften mit dem hy-

draulischen Rettungssatz eine 

Rettungsöffnung. 

8.10.2018:
Zur Mittagszeit führten wir 
eine Fahrzeugbergung in der 
Klosterkurve durch. Ein Auto 
war von der Straße abgekom-
men und in den Straßengraben 
gerutscht. Verletzt wurde bei 
dem Unfall niemand.

Heuer mussten 

wir mehrmals 

zur Beseitigung 

von Sturmschä-

den ausrücken 

und umge-

knickte Bäume 

entfernen, die 

gefährliche Ver-

kehrshindernis-

se darstellten. 

24.11.2018
Ein Lenker war nach einem 

Frontalzusammenstoß mit 

einem Baum verletzt in 
seinem PKW eingeschlos-

sen. Mit vier Fahrzeugen 

und achtzehn Mitgliedern 

rückten wir zu Menschen-

rettung aus. Das Fahrzeug 

war in Seitenlage zum  
Liegen gekommen.

Ausbildung

Im Frühjahr stellten sich 24 Mitglie-
der der Feuerwehr Ollern nach neun 

Vorbereitungswochen, mit mehr als 
660 Ausbildungsstunden, erfolgreich 
der Ausbildungsprüfung Atemschutz 
in der Stufe Bronze. 

Diese Prüfung dient der Festigung 
und Vertiefung der Kenntnisse für den 
Atemschutzeinsatz. Sie unterstützt die 
Ausbildung der Feuerwehrmitglieder 
und ist deshalb eine wichtige Voraus-
setzung für einen reibungslosen sowie 
sicheren Einsatzablauf. Alle sechs 
Atemschutztrupps mussten vier Stati-

onen innerhalb entsprechender Zeit-
vorgaben absolvieren.

Das Prüferteam unter Leitung von 
Bezirkssachbearbeiter Hannes Mann 
bewertete die Abläufe und konnte al-
len Trupps das Erreichen des Ausbil-
dungsziels bestätigen. „Die sehr inten-
sive Ausbi ldungszeit hat unsere 
Teilnehmer und das Ausbildungsteam 
enorm gefordert. Die dabei gesam-
melten Erfahrungen und die gefestig-
ten Kenntnisse zeigen, dass es sich 
definitiv gelohnt hat,“ so Ausbildungs-
leiter Christoph Gruber.

„Ich bin stolz, dass so eine motivier-
te Mannschaft für unsere Bevölkerung 
bereitsteht, um im Ernstfall rasch Hil-
fe zu leisten. Es werden somit in der 
Feuerwehr Ollern aktuell 434 Leis-
tungsabzeichen getragen", so Kom-
mandant Stefan Obermaißer.

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant Leo-
pold Mayer und Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Herbert Obermaißer zeigten 
sich von der Leistung beeindruckt und 
dankten für das professionelle ehren-
amtliche Engagement.     

24 APAS Abzeichen – Beachtlicher Ausbildungserfolg in der FF Ollern

  Ausbildungsprüfung Atemschutz – Stufe Bronze:
  Brezina Elvis, Brezina Sandra, Gruber Christoph, Kallenda Patrick, Kallenda Richard, Krippl Lukas, Krippl Tobias,  
  Kurz Peter, Maier Klaus, Miklosek Andreas, Miklosek Markus, Mühlbacher Anna, Mühlbacher Josef, Mühlbacher Lisa,      	
  Obermaisser Matthias, Obermaißer Stefan, Ölsböck Ferdinand, Posch Lukas, Reinsperger Jan, Reinsperger Manuel,   	
  Reinsperger Michael, Schreiner Oliver, Schrott Philipp, Weber Thomas



Herzliche Gratulation 
an Forian und Gosia 
Zischkin zur Geburt 
ihres Sohnes Daniel

Wir gratulieren 
unserem Kameraden 
Gerhard Höfinger und 

Sonja Stummer zur 
Geburt ihres Sohnes 

Florian    Glückwunsch an Jacob Grillnberger 
und Tanja Mühlbacher zur Geburt 
ihres Sohnes Simon
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  19.6.2018: Sonderpädagogisches Zentrum Ollern  Im Sonderpädagogischen Zentrum Ollern wurde ein              	  Brandfall im Keller simuliert. Der Umgang mit Kindern,    	  die auf einen Rollstuhl angewiesen sind, stellt eine be-   sondere Herausforderung dar.

www.landgasthaus-boehm.at

B   HM
3004 Weinzierl   Dorfstrasse 4   Telefon: 02271/2240

OLandgasthaus
Kuchenzeiten: Do bis Mo 11-14 Uhr & 18-21 Uhr
                           
Ruhetag: Dienstag, Mittwoch
So: 11-14 Uhr & 18-20 Uhr, Feiertags: 11-14 Uhr

Email: info@landgasthaus-boehm.at

Staffenberger
Erich

Kreuth, Hauptstraße 3a
3443 Sieghartskirchen

Tischlerei 

Telefon: 02274/8874 oder 0664/311 63 85
www.tischlerei-staffenberger.at

Ausbildung

Übungen

  1.2.2018: ERHA-TEC

  Im Brandcontainer der Firma ERHA-TEC fire & safety &          	

  training fand die erweiterte Atemschutzausbildung einen 		

  feurigen Abschluss.

  31.7.2018: Vegetationsbrand

  Immer öfter kommt es zu Wald- und Vegetationsbränden.    	

  Bei dieser Übung lernten wir verschiedene Löschtaktiken

  kennen, die im Ernstfall größere Umweltschäden verhindern.

  4.6.2018: Stationsbetrieb Personenrettung

  Die Gerätschaften, welche wir zur Rettung von Personen 

  in Notlage einsetzen, wurden hier im Stationsbetrieb beübt.

   
Wir gratulieren
zu den runden
Geburtstagen:
70er I Hugo Prokopp 
         Karl Ebersberger
60er I Roman Obermaisser
          Manfred Kaiblinger
50er I Andreas Geiger
         Martin Mühlbacher
40er I Sandra Brezina
30er I Markus Miklosek

Seitenblicke

Wir gratulieren allen 
Kameradinnen und 
Kameraden zu ihren 
runden Geburtstagen 
und danken für die 
Einladungen zu den 
jeweiligen Geburts-
tagsjausen und 
-feiern!



Die neu belebte Traditi-
on des Maibaumaufstel-
lens wird in der gesam-
ten Ortsbevölkerung 
sehr geschätzt. Heuer 
formierte sich spontan 
eine kleine Musikgrup-
pe, die dem zugehöri-
gen Fest einen beson-
deren Rahmen verlieh.

Pfarrer Robert Dublanski feierte mit uns 
beim Florianibildstock die Florianimesse. 
Musikalisch unterstützt wurden wir vom 
Musikverein Sieghartskirchen. Feuer-
wehrkurat Martin Grüßenberger wurde 
für seine 40jährige Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr ausgezeichnet.

Beim Seifenkistenrennen am 
Pfingstmontag gibt es keine 

Verlierer, schließlich erhalten 
alle Teilnehmer einen Pokal. Die 

größten Trophäen sind natür-
lich für die schnellsten kleinen 

Rennfahrer reserviert. Sichtlich 
hat es allen Beteiligten großen 

Spaß gemacht, beim Grand Prix 
von Ollern dabeizusein.

Josef Mühlbacher konnte seine theo-
retischen und praktischen Kenntnisse 
beim Feuerwehrleistungsabzeichen in 

Gold in der Landesfeuerwehrschule 
Tulln unter Beweis stellen. Wir gra-
tulieren herzlich zum erfolgreichen 

Bewerbsantritt.

Das heurige Pfingstfest brachte 
einige Neuerungen mit einem 
elektronischen Bestellsystem 
und einer umgebauten Fest-
küche, um unseren Gästen 
einen rascheren und qualitativ 
hochwertigen Service bieten zu 
können

Unser Feuerwehrtechniker 
Elvis Brezina erreichte in 
seinem Sachgebiet Schad-
stoff die nächste Ausbil-
dungsstufe: Er errang 
beim Leistungsbewerb, 
das Strahlenschutz-Leis-
tungsabzeichen in Bronze. 
Wir gratulieren und dan-
ken für das Engagement 
bei diesem heiklen Thema!
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Seitenblicke

Das Sonnwendfeuer lockte viele 
Besucher an und begeisterte 

Jung und Alt. Für das leibliche 
Wohl gab es Gulaschsuppe, 

Würstel und Mehlspeisen. Mit 
dem Reinerlös werden Aktivitä-

ten und Geräte für die Feuer-
wehrjugend finanziert.

VielVieViel--

                    

Seitenblicke



Michael Konrad und Günther Platzer
Arndtstraße   ,      Wien, Telefon:   ////      

Email: braeuer.seebacher@aon.at
www.kfz-bräuerseebacher.at

 

www.miele-professional.at

Stefan Obermaißer, Josef Preyer, Matthias Obermaisser, Herbert Obermaißer,
Michael Reinsperger, Markus Miklosek

Franz Krippl, Erwin Geiger, Martin Lengauer, Lukas Krippl
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Alle Aufgaben und Tätigkeiten der 
Feuerwehr zielen darauf ab, uns 

zu einer effektiven Einsatzorganisation 
zu machen. 

Die vielen Aktivitäten rundherum 
dienen letzten Endes dazu, bei einem 
Einsatz mit dem besten Gerät und ei-
ner gut geschützten und ausgebilde-
ten Mannschaft helfen zu können. Eh-
rungen gibt es für viele Bereiche: 
Führungspositionen, Ausbildertätigkei-
ten, Bewerbe, langjährige Mitglied-
schaften etc. Selten werden aber die 
genannt, die sich besonders in der 
ureigensten Aufgabe der Feuerwehr 
engagieren – dem Einsatz. Daher 
möchten wir in dieser Ausgabe die 
Mitglieder aus unseren Reihen vor den 
Vorhang bitten, die in den vergange-
nen Jahren die meisten Einsätze be 

KFZ Rauner GmbH        FOTON
    Rauner

-

Foton, Solis & Hoflader Importeur

Feldgasse 2
A-3004 Ollern
+43 2271/2932
+43 664/49 24 037
+43 664/16 49 992

office@kfz-rauner.at  
kfz.rauner@aon.at 

 
www.foton-allradtraktoren.at

Visi1.indd   1 30.11.17   12:54

Einsatzhygiene

Professionelle Wäsche
Optimale Pflege für Schutzkleidung
An unsere Einsatzbekleidung stellen 

wir hohe Ansprüche: Sie soll uns 
vor Hitze, Nässe und mechanischen 
Einwirkungen schützen, im Winter 
wärmen, bei der Arbeit nicht behin-
dern und gut zu sehen sein. 

Und aufgrund der hohen Investiti-
onskosten soll sie das über viele Jahre 
leisten. Dabei wird sie, besonders im 
Einsatzfall, nicht geschont, und Verun-
reinigungen passieren ebenso wie die 
Kontamination mit giftigen Brandga-
sen. Die richtige Pflege der Kleidung 
verbessert also den Gesundheits-

schutz, die Sicherheit an der Einsatz-
stelle und den Schutz der Investition.

 Ganz wesentlich ist eine fachge-
rechte Reinigung, die mit Haushalts-
geräten nicht gegeben ist. Weder die 
genaue Dosierung der passenden 
Waschmittel noch die Erneuerung der 
Imprägnierung kann bei der Wäsche 
daheim sichergestellt werden. Außer-
dem sind besonders unsere Jacken zu 
groß für viele private Waschmaschi-
nen. Daher ist es schon lange unser 
Wunsch, im Feuerwehrhaus geeigne-
te Industriegeräte aufzustellen. 

Mit Hilfe unserer Sponsoren – Fir-
ma Bräuer und Seebacher und K&P 
Versicherungsmakler KG – konnten 
wir nun endlich eine Waschmaschine 
mit Dosierungsautomatik und einen 
Trockner installieren. Die Miele-Geräte 
haben sich schon im Feuerwehr-
dienst, unter anderem auch bei Be-
rufsfeuerwehren, bewährt und sorgen 
für die notwendige hohe Qualität. Eine 
optimale Pflege von Jacken, Hosen, 
Overalls und Handschuhen ist somit in 
Zukunft gesichert.

HVM Gerhard Höfinger

Vor den Vorhang

Rund um die Uhr einsatzbereit    

stritten haben. Wir haben uns aus der 
Statistik die 10 Mitglieder herausge-

sucht, die im Lauf der vergangenen 5 
Jahre am öftesten dem Notruf gefolgt 
sind. Dabei fällt auf, dass viele Kame-
raden unserer Tageseinsatzbereit-
schaft in der Liste auftauchen, die also 
aufgrund ihrer beruflichen Situation 
tagsüber für Einsätze zur Verfügung 
stehen. 

Sie müssen besonders oft die Auf-
gabe bewältigen, auch mit wenig Per-
sonal schwierige Situationen zu meis-
tern. Auch unser Kommandant steht 
mit auf der Liste. Er trägt letztlich die 
Verantwortung für einen reibungslo-
sen Ablauf der Einsatztätigkeit, die er 
am besten durch Präsenz vor Ort 
wahrnimmt.

OBI Christoph Gruber 
HVM Gerhard Höfinger



Immer gut beraten - in Ihrem Fachgeschäft!

3430 Tulln, Hauptplatz 8, Telefon 02272/62649

Große Auswahl    Kompetente Beratung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

PAPIER & BUCHER
H. Jungwirth - Müller

e
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Aus der Chronik

An Sonn- & Feiertagen gibt's unseren Bauernbrunch von    -    Uhr. 
Es wird um Reservierung gebeten!

!!!! Ollern, Hakenstraße     Telefon:      /////
www.bauernheuriger-frumen.npage.at

Aus´gsteckt is! Wir freuen uns darauf Sie vom:
::. April -   . Mai    . Juni -   . Juni    . August -   . August                      

begrüßen zu können!

Bauernheuriger Familie Frumen

Dienstpostenplan

Um den Einsatz- und Dienstbetrieb 
mit über hundert Mitgliedern und 

fünf Fahrzeugen gewährleisten zu kön-
nen ernennt der Kommandant Char-
gen und Sachbearbeiter, die sich be-
reit erklären, Verantwortung für 
bestimmte Bereiche zu übernehmen.  
Die Sachbearbeiter beraten und unter-
stützen das Feuerwehrkommando 
bzw. den Einsatzleiter in Fachfragen. 
Sie sind für die Ausbildung und für 
Übungen betreffend ihres Sachgebiets 
verantwortlich. Die Wartung ihrer Ge-
rätschaften und deren Pflege obliegt 
ihnen ebenso.

Das Fahrmeister-Team ist in erster 

sondern auch das Betreiben von mo-
torbetriebenen Gerätschaften. Ein-
satzmaschinisten müssen Seilwinden, 
Stromaggregate, Einbaupumpen, 
Tragkraftspritzen, hydraulische Aggre-
gate, Lichtmasten und Überdruckbe-
lüfter betreiben können. 

Unsere beiden Fahrmeister sind 
aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit 
Profis in ihrem Fachgebiet. Dadurch 
können wir, auch bei schwierigen Auf-
gabenstellungen, auf eine sichere und 
verlässliche Arbeit vertrauen.

OBI Christoph Gruber

Linie für die Einsatzbereitschaft unse-
rer Fahrzeuge und motorbetriebenen 
Geräte verantwortlich. Instandhal-
tungs- und Wartungsarbeiten sind in 
jeder Woche des Jahres zu erledigen. 
So ist es möglich, viele Reparaturen 
selbst und somit kostensparend 
durchführen zu können. Ebenso wer-
den Umbauarbeiten an den Fahr-
zeugaufbauten vorgenommen um die 
Geräteentnahme aber auch die Bela-
dung zu optimieren.

Ein weiterer wichtiger Aufgabenbe-
reich der Fahrmeister ist die Ausbil-
dung der Kraftfahrer. Es gilt nicht nur 
die fahrtechnische Inhalte zu schulen, 

Name: Franz Ditrich
Dienstgrad: Sachbearbeiter
fahrmeister@feuerwehr-ollern.at

Name: Jochen Kunst
Dienstgrad: Ehrenoberbrandinspektor
fahrmeister@feuerwehr-ollern.at

Fahrmeister vor 131 Jahren:

vor 120 Jahren:

 vor 100 Jahren:

vor 80 Jahren:

vor 70 Jahren:

vor 50 Jahren:

vor 40 Jahren:

vor 30 Jahren: 

vor 20 Jahren:   

vor 10 Jahren:  

1887 erfolgte die Gründung der Freiwilligen 

Feuerwehr Ollern.

Am 2. Dezember wurde im Beisein der 

Feuerwehr ein feierlicher Gottesdienst zum 

60-jährigen Regierungsjubiläum Kaiser Franz 

Josephs begangen.

Im Sommer zerstörte ein Schadenfeuer das 

Anwesen Karl Bruckners in Weinzierl Nr.11 

(heute Aubergweg 5). Das Wohnhaus, die 

Scheune und der Schuppen mitsamt der 

Ernte brannten nieder.

Mit dem Anschluss Österreichs an Hitler-

deutschland kam es zu einer Neuordnung 

des Feuerwehrwesens. Die Feuerwehren 

wurden von eingetragenen privatrechtlichen 

Vereinen in öffentlich-rechtliche Organisati-

onen umgewandelt und waren nun Hilfspoli-

zeitruppen in der Hand des Bürgermeisters. 

Die Feuerwehr beteiligt sich an dem großen 

Festtag anlässlich der Turm- und Glocken-

weihe.

Kameraden der Feuerwehr Ollern nahmen 

erstmals an Leistungswettkämpfen teil. 

Trainiert wurde am Hauptplatz und auf der 

Tullnerstraße.

Ortspfarrer Martin Grüßenberger trat der 

Freiwilligen Feuerwehr Ollern bei und über-

nahm die Funktion eines Feuerwehrkuraten.

Die Florianimesse wird erstmals als Feld-

messe im Kirchenpark gemeinsam mit dem 

Musikverein Sieghartskirchen gefeiert.

Der Leistungsbericht der Feuerwehr er-

scheint erstmals in Form einer Zeitung unter 

dem Titel „Feuerwehr - Info“

Im Rahmen des Pfingstfestes wird die neu 

errichtete Diskothek in der Fahrzeughalle 

eröffnet.



Bei dir. 
Wenn du im Einsatz bist.

Es ist dein Einsatz. Dein Leben. 
Wir stellen dir dein Werkzeug 
zur Seite. Vom Rüstfahrzeug über 
Notfall- und Bergegerät bis hin zur 
mobilen Kommandozentrale:
Stark, langlebig und auf deinen 
Einsatz hin maßgeschneidert!

DLO_Anzeige_FW_87k5x60.indd   1 07.11.2018   13:10:27
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Sehr geehrte Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr Ollern! 

Als ich angesprochen wurde, einen 
Gastkommentar zu schreiben, dachte 
ich erst „wie soll ich das anstellen“? 
Ich bin doch kein Poet, Dichter oder 
Schriftsteller. Jedoch reizte mich die-
ses Angebot und ich kam zum Ent-
schluss, dass es eine Ehre ist, die ei-
gene Meinung zu Papier zu bringen. 
Denn es eröffnet sich die Möglichkeit 
den Angehörigen einer freiwilligen Feu-
erwehr für ihre Leistungen zu danken, 
für die Bereitschaft, jederzeit ihr Le-
ben und ihre Gesundheit für ihre in 
N o t  g e r a t e n e n  M i t m e n s c h e n 
einzusetzen.

Als ich im Jahr 2010 die Polizeiins-
pektion Sieghartskirchen übernahm, 
war eine meiner ersten Intentionen, 

mit den örtlichen Feuerwehren und 
Vereinen Kontakt aufzunehmen. Be-
sonders ist anzumerken, dass ich von 
jeder einzelnen Feuerwehr mit offenen 
Armen aufgenommen wurde. In diese 
Anfangszeit fiel die Wahl von Herbert 
Obermaißer zum Bezirkskommandan-
ten. Als ich zum Marsch der Gratulan-
ten samt Blasmusik zum Wohnhaus 
eingeladen wurde, fühlte ich mich als 
Außenstehender aufgenommen und 
lernte erstmals den Zusammenhalt in 
Ollern kennen.

Ich habe meinen Gastkommentar 
„Freiwillige Feuerwehr – Helden zum 
Nulltarif“ bezeichnet, doch ich bin mir 
sicher, dass die Feuerwehrmitglieder 
nicht als „Held“ bezeichnet werden 
möchten, sondern den Dienst am Mit-
menschen als selbstverständlich se-
hen. Denn jeder einzelne übt diese 
freiwillige Tätigkeit mit einem derarti-
gen Elan und Engagement aus, das 
seines Zweiten sucht. Ich lernte die 
Professionalität, die hier gelebt wird, 
kennen. Bei den verschiedensten Ein-
sätzen hegte ich nie einen Zweifel, ob 
das Problem gelöst werden kann. 
Auch bei der Vorbereitung des jährli-
chen Pfingstfestes wird in einer Art 
und Weise vorgegangen, die mir in 
meiner 36-jährigen Dienstzeit noch 
nicht untergekommen ist. In Abspra-
che mit der Fa. Skorpion werden Si-
cherheitskonzepte ausgearbeitet, um 
einen reibungslosen Ablauf zu gewähr-

leisten. Ich versuchte, teilweise mit Er-
folg, eine derartige Vorgangsweise 
auch bei anderen Feuerwehren umzu-
setzen. Ein besonderes Bedürfnis ist 
mir Klarheit und Transparenz bei der 
Zusammenarbeit zwischen den Blau-
lichtorganisationen. Fehler können auf 
beiden Seiten auftreten und gehören 
unverzüglich aus der Welt geschafft.

  Ich schätze den Zusammenhalt bei 
der Feuerwehr in Ollern, auch mit an-
deren Feuerwehren in der Umgebung. 
Wenn einmal bei Einsätzen nicht ge-
nug Leute da sind, dann ist die Zusam-
menarbeit mit anderen Wehren und 
Einsatzorganisationen besonders 
wichtig. Nicht unerwähnt soll auch die 
gute Zusammenarbeit mit dem Be-
zirksfeuerwehrkommando bleiben. Mit 
OBR Herbert Obermaißer habe ich ei-
nen Ansprechpartner, der immer ein 
offenes Ohr für Anliegen der Polizei 
hat. Seitens der PI Sieghartskirchen 
möchte ich, im Namen der gesamten 
Mannschaft, meinen besonderen 
Dank an den Kommandanten HBI Ing. 
Stefan Obermaißer sowie seinen Stell-
ver treter OBI Christoph Gruber 
richten.

Ich wünsche allen Kameraden und 
Kameradinnen, dass ihr wieder unver-
sehrt aus euren Einsätzen einrückt.

Christian TREITL
KontrInsp

Gastkommentar

Freiwillige Feuerwehr:
Helden zum Nulltarif Um ihre Aufgabe zu erfüllen, benötigt die Feuerwehr  

bestimmte Ausrüstungsgegenstände. 
Schreibe die entsprechende Bezeichnung zu den Gegenständen!

Designed by Sandra Brezina
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Sicherheitsstiefel

PressluftflascheBrandschutzjacke

Atemschutzmaske

Feuerwehrhelm

Brandschutzhandschuhe

Brandschutzhose

In welcher Situation hilft die Feuerwehr? Kreuze an!
Die Feuerwehr...

sucht den Dieb nach einem Einbruch.
macht die Straße frei. 

löscht Brände.

rettet Mensch und Tier, die in brennenden Gebäuden eingeschlossen sind.

pumpt vollgelaufene Keller aus.

bringt verletzte Menschen ins Krankenhaus. 

entfernt Schlamm und Vermurungen.

räumt nach Unwettern auf.

befreit Personen aus Unfallautos.

baut Dämme gegen Überschwemmungen. 

Kinder RätselSeite!
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///  Tulln | Rudolfstrasse  
Telefon Büro      ////    | Shop      ///    
Email office@fashion-minichsdorfer.at

fashion BY MINICHSDORFER GMBH 

/  / Ollern | Leopoldstrasse  
Telefon      ////    | Fax      ////   --- 
Mobil     ////       | Email office@minichsdorfer.at

MINICHSDORFER TROCKENBAU GMBH 

 

     Ollern | Leopoldstrasse  
Telefon      ////    | Fax      ////   ---
Mobil     ////       | Email office@bauplangmbh.at

BauPlan GmbH
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BESTATTUNG

Mag. Hermann Geiger

3443 Sieghartskirchen 
Kogler Straße 7

Tel. 02274 / 2229
office@bestattung-geiger.at    

Rat und Hilfe im T  rauerfall
www.bestattung-geiger.at

Großer Festsaal für Hochzeits- und Familienfeiern
Catering und Partyservice bis     Personen

Reservierungen unter:      ///// oder
obermaisser@aon.at     www.obermaisser.com

An den Weihnachtsfeiertagen haben wir für Sie geöffnet.
Wir wünschen unseren Gästen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr     !

Reinhold wurde am 21. Dezember 1937 in Ollern geboren
 und verstarb am 23. Juli 2018, nach schwerer Krankheit, in Ollern.

Er war bis zu seiner Pension mit Leib und Seele Landwirt. Die Zeit seiner Pension füllte er mit sehr vielen 
Aktivitäten aus. Wir alle kennen ihn, wenn er mit seinem Fahrrad oder spazierend früh morgens oder bis in 

die Abendstunden durch den Ort und darüber hinaus unterwegs war.
Er hatte auch immer ein offenes Ohr für das öffentliche Geschehen im Ort. So trat Reinhold im Jahre 1957 
der Freiwilligen Feuerwehr Ollern bei. Unzählige Stunden hat er dem Feuerwehrwesen gewidmet und zuge-
packt, wo Hilfe benötigt wurde. Seine stete Bereitschaft, in Not geratenen Mitmenschen Hilfe zu leisten, 

war für ihn ein tragender Gedanke seiner Lebenseinstellung.
1968 absolvierte er mit seinen Kameraden bei den NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerben die Leistungsab-

zeichen in Bronze und Silber. In unserer Feuerwehr war er eine große Stütze und ein unverzichtbarer Mit-
arbeiter mit seiner ruhigen und zurückhaltenden aber oft auch kritischen Art. Er war immer dabei, wenn zu 
Begräbnissen verstorbener Feuerwehrkameraden zu anderen Feuerwehren ausgerückt wurde. Wir durften 

neben unserer Einsatz- und Übungstätigkeit mit Reinhold viele schöne und gemütliche Stunden erleben.
Anlässlich seiner 60-jährigen Feuerwehrmitgliedschaft wurde er 2017 mit der Dank- und Anerkennungsme-

daille des NÖ Landesfeuerwehrverbandes geehrt.
Im Zuge der Eröffnung des neu renovierten Feuerwehrhauses wurde ihm 2014 die Verdienstmedaille 

in Bronze der FF Ollern verliehen.
Wir danken für die schöne Zeit, die wir mit ihm verbringen durften, vor allem aber für die Freundschaft, 

die er uns allen zuteil werden hat lassen.

Danke Reinhold, ruhe in Frieden!

Gute Menschen gleichen Sternen, 

sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.

Reinhold Stefan
1937 – 2018

Auszeichnung am Abschnittsfeuerwehrtag 2017
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05|01|19
Einlass 19:00 Uhr | Beginn 20:00 Uhr

Vorverkauf € 8 | Abendkassa € 9
Kirchenwirtin Ollern

EINLADUNG ZUM
FEUERBALL

www.feuerwehr-ollern.at

B A L L S A A L  M I T  L I V E  TA N Z M U S I K  M I T  P E T E R & D A N N Y
 W E I N B A R  |  D I S C O - L O U N G E 


